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3. Kreisklasse Herren Nord

SC Hemmoor IV : SC Steinau/Odisheim III 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der 3. Kreisklasse 
Herren Nord

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC Steinau/Odisheim III am
Freitagabend in den Armen: Buck / Döscher hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:31 Sätze) in der 3.
Kreisklasse Herren Nord Partie gegen den SC Hemmoor IV gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der SC Hemmoor IV nicht in Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielern antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Jason Erhart, der in seinen Spielen
souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Faulhaber / Förster gelang es, Stelling / von Thaden im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Beim folgenden 0:3 gegen Buck / Döscher fanden Buck / Michaelsen von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit 3:1 hatten Erhart / Brandt im
Match gegen Hanke / Ehlen indessen die Nase vorn. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Nicht ganz mithalten konnte Andre Faulhaber, beim 1:3 gegen Reinhard Döscher, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Völlig ungefährdet war daraufhin wiederum der Sieg von Vincent Förster gegen Norbert Buck nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 5:11, 11:4, 14:12 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Malte Buck über die 1:3-Niederlage gegen Erhard von Thaden
hinweggetröstet werden musste. Genügend spielerische Mittel hatte Jason Erhart indessen letztlich
an der Hand, um Paula Stelling zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nach tollem Start in
den Sätzen 1 und 2 verließ Heinrich Brandt in seinem Einzel gegen Helmut Ehlen etwas die Form
und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Einen Zähler für die Gäste musste Raphael Michaelsen bei der 1:3-Niederlage gegen Rüdiger
Hanke hinnehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Hemmoor IV und des SC
Steinau/Odisheim III. Nur einen Satz verlor Andre Faulhaber bei seinem Sieg gegen Norbert Buck
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
anschließend Vincent Förster gegen Reinhard Döscher verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Döscher endete. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Malte
Buck über die 1:3-Niederlage gegen Paula Stelling hinweggetröstet werden musste. Mit diesem Sieg
liegt die Bilanz von Stelling nun bei 6:14 seit Beginn der Serie. Der neue Zwischenstand war 5:7.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Jason Erhart den Gastspieler Erhard von Thaden in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen Sieg liegt Erhart nun bei
einer Saison-Bilanz von 11:1, während von Thaden nach diesem Einzel eine Statistik von 8:11 zu
verbuchen hat. Heinrich Brandt bekam derweil seinen Gegner Rüdiger Hanke dagegen beim
deutlichen 4:11, 4:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Nach diesem Einzel steht Brandt somit bei einem
Sieg und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hanke ein 10:3 ausweist.
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Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Raphael Michaelsen die Partie gegen Helmut Ehlen noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. 4:8 (Michaelsen) bzw. 9:11 (Ehlen) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Trotz 1:0 Satzführung verloren Faulhaber / Förster ihr Spiel gegen
Buck / Döscher letztlich mit 11:9, 9:11, 8:11, 1:11. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.03.2024 gegen
den TSV Ihlienworth II, während der SC Steinau/Odisheim III am 12.04.2024 gegen den TSV
Abbenseth antritt.

 Statistik:
 SC Hemmoor IV

Doppel: Faulhaber / Förster 1:1, Buck / Michaelsen 0:1, Erhart / Brandt 1:0 
Einzel: A. Faulhaber 1:1, V. Förster 1:1, M. Buck 0:2, J. Erhart 2:0, H. Brandt 0:2, R. Michaelsen 1:1 

 SC Steinau/Odisheim III
Doppel: Buck / Döscher 2:0, Stelling / von Thaden 0:1, Hanke / Ehlen 0:1 
Einzel: N. Buck 0:2, R. Döscher 2:0, P. Stelling 1:1, E. Thaden 1:1, R. Hanke 2:0, H. Ehlen 1:1


